
BOCHOLT/BRÜSSEL (har). Der
Abiturjahrgang der Freizeit-
sportleiter des Berufskollegs
Bocholt-West ist jetzt nach
Brüssel gereist. Hier besich-
tigten sie das Europaparla-
ment und trafen den Abge-
ordneten Dr. Markus Pieper
(CDU). Dabei überredeten
sie Piepers Team, im Plenar-
saal die Mannequin-Chal-
lenge umzusetzen. Dabei
verharren die Teilnehmer
60 Sekunden lang in ausge-

dachten Posen. Das Video
dazu veröffentlichte Pieper
auf seiner Facebookseite.

Die Brüsselfahrt bildete
den Abschluss einer Unter-
richtsreihe zur Europäischen
Union. Die Schüler lernten
dabei die verschiedenen Ins-
titutionen kennen. Außer-
dem sei bereits im Vorfeld
angeregt über den Brexit, die
Eiszeit bei den Verhandlun-
gen über den EU-Beitritt der
Türkei und Martin Schulz‘

Abschied als EU-Parlaments-
präsident diskutiert worden,
berichtet die Schülerin Miri-
am Halacz. Sie hätten somit
genügend Fragen für die Dis-
kussion mit Markus Pieper
im Gepäck gehabt.

Gemeinsam mit den Leh-
rern Henriette Adler, Roland
Bürger und Christoph Hahn
reisten die Schüler mit dem
Bus nach Belgien. Nach drei-
einhalbstündiger Fahrt er-
reichten sie das Atomium in

Brüssel. Anschließend ging
es weiter zum Europaparla-
ment. Im Konferenzraum
diskutierten die Schüler eine
Stunde lang mit Markus Pie-
per. Er „antwortete auf alle
Fragen ausführlich und ver-
ständlich“, so Halacz. Danach
besichtigten sie das Europa-
parlament, bevor es noch
zum Weihnachtsmarkt ging.
Die Lichtershow am Grand
Place rundete den Besuch
ab.
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Die Schüler und Lehrer des Berufskollegs Bocholt-West mit dem Europaabgeordneten Dr. Markus Pieper (Mitte) in Brüssel


